JAHRESBERICHT  - 2018
Obfrau Marianne Brugger
„KINDERN ZUKUNFT SCHENKEN“
Besuche vor Ort in Mosambik:    zum 21.Mal:   vom 21.05.18 – 02.06.18
Begleitung: Monika Fussenegger, Martin Hagleitner und Norbert (Auslandshilfe Caritas)
Separater Aufenthaltsbericht 

Besprechungen mit Harald Grabher (Koordinator Mosambik) 
15.01. und 23.01.18: Telefonisch bez. Reise Mosambik im Mai, Budgetbesprechung, Projektbericht. 
08.05.18:  Folgendes abklären bei Mosambikbesuch:

Arbeitslosigkeit von Schulabgängern: OMICRON gab für AnneRitha Kontaktadressen, von Etienne aus Uganda und der Universität Stellenbosch bez. Zusammenarbeit mit Studenten. Bis Ende Jahr weitere Instutionen besuchen, Arbeit anschauen – innovative Ideen sammeln.
Für XXX-Lutz, Red Chairity – was hat AnneRitha geplant?

ECAP – Weiterentwicklung, Files von 8. Klasse prüfen und Neuzugänge, Madrinha-Liste 

09.08.18:
Info Aufenthalt Mai in Mosambik (lt. Bericht)
Harald wird im Herbst das Projekt besuchen.

Überlegung wie Berufsausbildung erweitert werden kann, damit Schulabgänger eine Anstellung finden.
03.10.18: Telefonisch 
Info von Harald über Aufenthalt in Mosambik: (September)
Für Antrag – Bibliotheken für alle Zentren geplant nach Muster in Impaputo, Erweiterung von Lese/Studierplatz, 

Hat mit 10 Schulabgänger gesprochen, alle sehr motiviert, würden Schule wieder machen, hat ihnen das Selbstvertrauen gestärkt, können sich handwerklich betätigen. Schweißer, Elektriker, Tischler etc. gelernt - können meist den erlernten Beruf nicht ausüben, ca. 80% haben die Möglichkeit im Bauwesen zu arbeiten. Jasintu ist Archivar im Spital, ein Mädchen als Sekretärin ausgebildet – arbeitet als Friseurin.

Thema im Blick behalten-für 2019 geplant: alle 4 Zentren unterschiedlich, Meetings mit der Community in Namaacha, informieren was Jugendliche können, wieso keinen Job im eigenen Ort, wie Jugendliche motiviert werden können.
Überlegungen von Miniprojekten: AnneRitha an Zentren herantragen, Trainings für Leiterinnen, 
Impaputo und Namaacha: bevorzugen landwirtschaftliche Arbeit

Aktivitäten evtl. für 5 Jugendliche Geräte, Bsp. Schweißgeräte, evtl. nach 3 Jahren 30% retour zahlen,
04.12.18: Telefonisch

12 neue Schüler für Kurzkurse: Maurer, Catering in Maputo und Moamba, 3 in Berufsschule
Idee Miniprojekt – Tierhaltung
Namaacha: Enten und Schweine, Impaputo: Hühner und Bewässerung (irrigation)

Schulabgänger: Schweißer und Schreiner (Kleinkredite)

Besprechung mit OMICRON:
06.11.18 Mit Janine und Mathias
Infos über meinen Aufenthalt im Mai und Haralds Aufenthalt im September

Thema: Übergangslösung für Schüler und Jugendliche: neue Verordnung bez. Alter und Schulnoten, Miniprojekte, z. Bsp. Landwirtschaft vom Team Mosambik planen.

Für 2019 gibts neues CB-Team, eventuell Möglichkeit für weitere Zusammenarbeit mit KZS

Mitgliedertreffen: 11.06.2018 in Klaus
Teilnehmer: Marianne Brugger, Claudia Digruber, Bianca Jäger-Schnetzer, Regina Nußbaumer

Entschuldigt: Maria Ellensohn            

Entwicklung des Projekts: 
Alle Mitarbeiter haben gemeinsam mit den Kindern und deren Betreuern/Zuständigen an den ECAP Trainingsprogrammen teilgenommen. Themen für 2018 waren Sexualität, Selbstbewusstsein, Ausbildung, Unterricht, kulturelle Werte entdecken, etc.

Die psychosoziale Begleitung wirkt sich bei den Leiterinnen, sowie bei den Schülern positiv aus.
Qualität des Unterrichts verbessert sich weiterhin, disziplinierten Ablauf.

Neue Verordnung des Bildungsministeriums:

Die Jugendlichen müssen 16 Jahre alt sein, die 10.Klasse mit sehr gutem Erfolg und einen Notendurchschnitt von Minimum 12 vorweisen können.
Allgemeine Lage in Mosambik:
Das Land geht durch eine schwierige Zeit. Betrügerische Staatsanleihen verursachten eine große Staatsverschuldung, dass viele Spannungen unter den Politikern verursacht. Aber der, der wirklich leidet ist der normale Bürger/der kleine Mann. Viele Firmen haben geschlossen, da der Wert der Währung (meticais) immer noch sehr niedrig ist, welches es schwierig macht, etwas zu importieren. Die Arbeitslosigkeit ist weiterhin das Tagesgespräch. Auch jene Menschen, die für den Staat arbeiten, werden oft nicht rechtzeitig bezahlt. Im Oktober gab es Lokalwahlen, bei der Wahlbetrug vermutet wird. In einigen Orten gab es viele Gewaltausbrüche. Die Jugend musste sensibilisiert werden, damit sie sich nicht den gewalttätigen Gruppen anschließen.
Klimasituation: Die saisonalen Regenfälle verursachen im ganzen Lande Probleme, da sie die Landwirtschaftsaktivitäten in Mitleidenschaft ziehen. Die Produktion von Lebensmitteln ist sehr begrenzt, da die Pflanzen entweder gerade vor der Ernte vertrockneten oder, in manch anderen Gegenden, von schweren, sporadischen Regenfällen weggeschwemmt wurden.
Die Zahl der Todesopfer steigt aufgrund von Krankheiten. Es gibt viele Fälle von HIV/AIDS, TBC, Krebs, Herzprobleme, usw. Die Klimaveränderung ist allgegenwärtig. An einem Tag erlebt man drei sehr unterschiedliche Temperaturbereiche; es ist schwierig für den Körper damit zurecht zu kommen.

Allgemein:
Die Oberin der CPS Mosambik, Sr. Argentina Zandamela, hat ihre Amtszeit Ende Juni beendet.
Die Kongregation hat Sr. Lìgia Mulanga, als Superiorin mit der Verantwortung betraut.

15.03.2006 Eröffnung Zentrum „Esperanca“ in Namaacha  
15.06.2006 Eröffnung Zentrum „Girassol“ in Impaputo
Buchhaltung KZS:

Ab 01.01.18 wurde die Buchhaltung rückwirkend für das Kalenderjahr 2017 an Gerhard Jochum, Frastanz, selbständiger Bilanzbuchhalter übergeben. 

Der Verein KINDERN ZUKUNFT SCHENKEN besteht seit 17.06.2009
Sammeln von Spenden: 2018
11.01.18 Pfadfindergruppe Altach, Friedenslicht verteilen, Mathias Fend                             €  2847,46
19.01.18 Gospel family durch Georg Mathias                                                                               €    600,00
02.02.18 Sacrè Coeur Riedenburg, Weihnachtsmarkt 2017, Filmpräsentation für 
                 HLW 2.Klasse, Danke von Prof. Birgit Netzer Mag.Dir.Gerhard Hinteregger          €  2000,00 
30.09.18 Herbstmarkt Klaus mit Edith Oberhauser                                                                      €    850,00

21.12.18 Weihnachtsfeier Mittelschule Klaus-Weiler-Fraxern, Verkauf von
                 Bastelarbeiten und Kuchen, Erlös übergeben d. Bianca Schnetzer                           €   700,00

30.12.18 Weltladen Götzis spendete                                                                                              €  1000,00

Der Verkauf von Kalendern „Kinderspuren“ ergab einen Umsatz von ca.                               €  8100,00
Der Weihnachtsmarkt in Götzis, bei dem wir afrikanischen Schmuck, Kalender und Überraschungsrollen verkaufen, ergab einen Umsatz (incl.Spenden).                                     €  3680,00
OMICRON – 2018                                                                                                                              €  29550,00
Weitere Einnahmen von Spenden erfolgten durch Bittbriefe sowie persönliche Kontakte.

Spendeneinnahmen gesamt: Konto Raiba Rankweil   BLZ 37461, Konto 117770                  € 93996,87
Zeitungsreportagen:
Gab es in diesem Jahr keine
Aufwände:
Die Reisekosten sowie jegliche anfallenden Kosten habe ich als Obfrau privat
übernommen.
Telemax (Internet für Homepage                                                                                                      €   201,60 
Prüfungskosten, Div.  Herburger & Partner (für Spendenabsetzbarkeit 2017)                         €   660,00 Kinderspuren Kalenderrechnung vom 17.12.2017                                                                         € 4404,50
Der Vorstand und die Mitglieder des Vereins KZS arbeiten ausschließlich auf 
unentgeltlicher, ehrenamtlicher Basis.
Der Verein KINDERN ZUKUNFT SCHENKEN erhält mit Schreiben vom 26.09.18 weiterhin den Spendenbegünstigungsbescheid für mildtätige Entwicklungs- und Katastrophenhilfe-Einrichtungen.
Die Registrierungsnummer lautet: SO 2206

Klaus, März 2019
